
Stirbst du noch oder lebst du schon? 



Hans Peter Royer:

«Du musst sterben, bevor du lebst, 
damit du lebst, bevor du stirbst!» 

Tiefgänger



Römerbrief 6,1-2:

Was wollen wir nun sagen? Sollen wir in der Sünde verharren, 
damit das Maß der Gnade voll werde? Das sei ferne! 
Wie sollten wir, die wir der Sünde gestorben sind, noch in ihr leben? 

Tiefgänger



Römerbrief 6,3-7:

Oder wisst ihr nicht, dass wir alle, die wir in Christus Jesus hinein getauft 
sind, in seinen Tod getauft sind? Wir sind also mit ihm begraben worden 
durch die Taufe in den Tod, damit, gleichwie Christus durch die 
Herrlichkeit des Vaters aus den Toten auferweckt worden ist, so auch wir 
in einem neuen Leben wandeln. Denn wenn wir mit ihm einsgemacht
und ihm gleich geworden sind in seinem Tod, so werden wir ihm auch in 
der Auferstehung gleich sein; wir wissen ja dieses, dass unser alter 
Mensch mitgekreuzigt worden ist, damit der Leib der Sünde außer 
Wirksamkeit gesetzt sei, sodass wir der Sünde nicht mehr dienen; denn 
wer gestorben ist, der ist von der Sünde freigesprochen. 

Tiefgänger





Matthäusevangelium 10,39:

Wer sei Leben findet, wird es verlieren, und wer sein Leben verliert 
um meinetwillen, wird es finden. 

Tiefgänger



Galaterbrief 2,19-20:

Durch das Gesetz werde ich verurteilt, weil ich es nicht erfüllen kann. 
Ich aber bin mit Christus gekreuzigt, sodass ich jetzt nicht mehr unter 
dem Gesetz stehe, sondern für Gott lebe. Ich lebe, aber nicht mehr ich 
selbst, sondern Christus lebt in mir. Ich lebe also mein Leben in diesem 
irdischen Körper im Glauben an den Sohn Gottes, der mich geliebt und 
sich selbst für mich geopfert hat. 

Tiefgänger



2.Korintherbrief 5,15:

Und er [Jesus] ist deshalb für alle gestorben, damit die, welche leben, 
nicht mehr für sich selbst leben, sondern für den, der für sie gestorben 
und auferstanden ist.

Tiefgänger



Römerbrief 6,8-10:

Wenn wir aber mit Christus gestorben sind, so glauben wir, dass wir 
auch mit ihm leben werden, da wir wissen, dass Christus, aus den Toten 
auferweckt, nicht mehr stirbt; der Tod herrscht nicht mehr über ihn. 
Denn was er gestorben ist, das ist er der Sünde gestorben, ein für alle 
Mal; was er aber lebt, das lebt er für Gott.

Tiefgänger



Johannesevangelium 12,24-25:

Ich sage euch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und stirbt, 
bleibt es ein einzelnes Korn. Wenn es aber stirbt, bringt es viel Frucht. 
Wem sein eigenes Leben über alles geht, der verliert es. Wer aber in 
dieser Welt sein Leben loslässt, der wird es für das ewige Leben in 
Sicherheit bringen.

Tiefgänger



Römerbrief 6,11-14:

Also auch ihr: Haltet euch selbst dafür, dass ihr für die Sünde tot seid, 
aber für Gott lebt in Christus Jesus, unserem Herrn! So soll nun die 
Sünde nicht herrschen in eurem sterblichen Leib, damit ihr [der Sünde] 
nicht durch die Begierden [des Leibes] gehorcht; gebt auch nicht eure 
Glieder der Sünde hin als Werkzeuge der Ungerechtigkeit, sondern gebt 
euch selbst Gott hin als solche, die lebendig geworden sind aus den 
Toten, und eure Glieder Gott als Werkzeuge der Gerechtigkeit! 
Denn die Sünde wird nicht herrschen über euch, weil ihr nicht unter 
dem Gesetz seid, sondern unter der Gnade.

Tiefgänger


